
Personen und Ereignisse
Kurz VOTLT der Eröffnung der ersten Ar- bischof VO  3 Quagadougou 1n Obervolta. INCN, als der französısche Pater Lever-
beitssitzung der Gemeijnsamen Synode 1n Vizepräsident tür Europa wurde der ıer MEP sich der Fakultät tür Bud-

dhistische Studien der Universität VonWürzburg wählte die Synodenkommıs- spanische Laie Juan Masıp, der Gene-
S10N VI (Erziehung—Bildung—Informa- ralsekretär der dortigen arıtas. Der seıit Seoul auf das Doktorat vorbereitete.
t10N) den Geschäftsführer der „STUDIO Sommer 1970 vakante Posten des Gene-

ralsekretärs wurde MIt VO:  - H Stim- Erstmals attackierte eın Bischof, undAtelierbetriebsgesellschaft ‚War Michael Arattukulum VO:  >} Allep-mbH“ und Vorsitzenden des Diözesan- 1LLCN dem uS Paraguay stammenden
VO]  - Osnabrück, CL Kühn, zu Laıen Emulio Fracchia übertragen. PCY 1in Indien, den Gebrauch VO':  3 Hındu-

uen Kommissionsvorsitzenden. Kühn Symbolen 1n der katholischen Liturgie.
Bisher 1Ur Proteste VO:  >; einzelnen1St 1n dieser Eigenschaft Nachfolger VO!]  ‘ Erhebliches Autsehen erregte der ıtalie- katholischen Gruppen ekannt OI -Kultusminister Vogel, der seinen Rück- nısche Theologe Battiısta Mondin miıt

tritt als Kommissionsvorsitzender bereıts einem Artikel 1mM „L’Osservatore della den Die ndische Bischofskonferenz
nach seiner Wahl ZU Präsıdenten des hatte dem Vatikan einen lan untfer-Domenica“ (14 9 Darın beschäftigte breitet, der eıne gemäßigte AdaptatıonZdK angekündigt hatte. Kühn erhielt sıch MI1t der Zukunft der katholischen
Stimmen: der Z7zweıte Kandıiıdat, Georg Kirche 1n den USA und kam dem Er- der Lıiturgıe 1n Indien vorsieht. Der Bı-

chot brachte Jetzt seıne ablehnende Hal-Söll, Rektor der Philosophisch- Theolo- gebnis, daß diese ıhrer ınternen
tung 1n einem Briet seine Priestergischen Hochschule der Salesianer 1n Kontroversen und Deftfekte kaum die
ZU Ausdruck. Da die iındıschen Katho-Benediktbeuren, unterlag MmMIt Stim- nächsten ZWanzıg Jahre überstehen

INCI lıken nıchts anderes als ındische Kulturwerde. In ersten Stellungnahmen hijefß hätten, sehe keine Notwendigkeit für
CS, handle siıch die priıvate Meı-

Vor dem „verhängnisvollen Irrtum“, Nuns des Autors. Führende amerikani- ıne Adaptatıon. Fast gleichzeitig sprach
demokratische Formen unkritis: auf die sche Katholiken 1n Rom wollten sıch sıch der Vorsitzende der indis:  en Bı-

schofskonferenz, Kardinal Joseph Pare:Kirche übertragen, warnie der Bischot dem Artikel nıcht 2ußern. attıl, fur die Adaptatıon AUS, de1VO  3 Luxemburg, Jean Hengen, anläßlich
der Konstitulerung der Synode seiner Kirche das Bild einer westlichen Einrich-
1özese Maı Der Bischof könne

Das Mitglied der Päpstlichen Delegation tung nehmen. Angesichts einer für
bei der rıtten Welthandelskonferenz 1n Junı geplanten Konferenz ber dieseseine ureigene Verantwortung nıeman- Santıago de Chile, Philip and 5 J krı-

dem abtreten, allerdings musse seıin Ur- Fragen erhalten die Aussagen besondere
teil sıch 1M Rahmen der konkreten Ge-

tisıerte die Tatsache, da{fiß die Tätigkeit Bedeutung.der Mıssıonare in der rıtten Welt wäh-
meinschaftsbeziehungen des Kirchenvol- rend der Konterenz keine Erwähnung FEıne heftige Kontroverse trugen der rho
kes herausbilden. fand Es se1 unverständlıich, da{fß eın sol- esische anglıkanısche Priester John (GrJ4ar-

Oberkirchenrat
ches remıum die beständigen nNnstren- diner und der anglikanische Erzbischot

Der württembergische SUNsSCH der Mıssıonare 1mM Sınne einer Donald Arden VO  - Zentralafrıka
Ulrich Fick (Stuttgart) wurde ZU „Hılfe ZUr Selbsthilfe“ nıcht Z Kennt- ihrer unterschiedlichen Auffassung VvVon
Generalsekretär des Weltbundes der Bı- n1s nehme. der Polıitik des Weltrates der Kirchen

Fick WIrLrbelgesellschaften gewählt S: Aut der Jüngsten Synode der anglı-Nachfolger VO:  } Olivier Beguin (Frank- kanıs  en rovınz Zentralafrıka 1n Lu-
reich), der das Amt seıit 1947 iınnehatte Ibrahim Salım Abu Hamoud, eın katho-

saka/Zambia hatte der Erzbischof seınlıscher Lehrer, konnte bei den 1mM israe-und 1m Aprıil 1972 verstarb. Fıck Wl
ısch besetzten Teıl Jordaniens durchge- Veto eıne Resolution eingelegt,seıit 1967 Referent für Mıssıon, Cku-
ührten Gemeindewahlen ın Bethlehem derzufolge die Kirchenprovinz ıhren

INENE und Ofrentlichkeitsarbeit 1n der
württembergischen Landeskirche und den überzeugendsten und überraschend- jahrlichen Beitrag für den Weltrat der

sten Sı1eg verzeichnen. 85 Prozent aller Kirchen autf einen symbolıschen Dollar
Vorsitzender der dortigen Bibelanstalt. reduzieren solle, bıs klargestellt sel,; dafßabgegebenen Stimmen konnte auf siıch

Von ent AUuUuS Ssos. terroristische Organı-Der Rat der Katholischen Weltunion der vereinıgen, obwohl auch die anderen
acht gewählten Kandidaten Christen satıonen nıcht länger finanziell NLeI -

Presse (UCIP) hat den spanıschen Geist- Stutzt werden. Gardiner 1St Sprecherlichen Juan Jarque seinem Ge- S1Ind. Mehr als ZWaNnzıg Jahre lang hat
des Begınn dieses Jahres gegründetenneralsekretär ewählt Jarque;, bısher arabische Literatur der Terra-

Sancta-Schule gelehrt, die VO:  } Franzıs- rhodesischen Christenrates, der
Mıtarbeiter der Päpstlichen Kommissıon

kanern geleitet wird. Obwohl der 41jäh- den „Mißbrauch der Kirche als Instru-
für soziale Kommunikationsmittel ment einer revolutionären Politik“
Rom, 1St Nachfolger seines Landsmannes rıge 1ın der Politik eın Neuling 1St, -
Jesus Irribaren, der auf dem Kongrefß ran sich durch seine erzieherischen Bischoft Julio Gonzalez Ru1z VO  } der

und soz1alen Aktivitäten soviel Ansehen, 1özese Puno 1n Peru mufßte auf Anord-der Union 1n Berlin 1968 gewählt wurde,
ber vorzeitig seinen Rücktritt rklärt daß Jjetzt voraussichrtlich ZU Büurger- Nuns Roms se1ın Amt niederlegen. Eıne
hatte. FEın Grund aliur die Orga- meıster VO!] Bethlehem gewählt WIr Gruppe VO  5 250 Priestern und Laiıen

mittlerweile alles daran, den Bı-nisatorisch-iinanziellen Schwierigkeiten
des Sekretarıjats 1n Parıs. Zweı buddhistische Mönche, Seo Pob schof zurückzubehalten und VO:  3 der Re-

Kyeng und Youn Ho Thin, aAus Korea sıgnatıon abzuhalten Nottfalls wollen
Dıie Vollversammlung der arıtas Inter- traten ın Frankreıich e1ın, nach eiınem S1e ıhn kidnappen. Der Bischof celbst
nationalis wählte mM1t VO  3 78 Stim- dreimonatıgen Studium 1n Parıs dre1 distanzıerte sich VO':  3 diesen Maßnahmen,
Imnen den eutschen Prälaten Carl Her- Jahre 1mM Benediktinerkloster VO: La legt jedoch Wert autf eine Klärung der
INANN Vath iıhrem Präsidenten. Pierre-qui-Viıre verbringen. Sıe möch- ihn erhobenen Vorwürte. Er sel

ten das monastische Leben 1n FrankreichDer augenblickliche Leıter der arıtas bereit, Puno verlassen, wende sıch
Hongkong löst damıt den se1it sechs Jahren kennenlernen SOW1e kirchliche Organısa- ber entschieden die bösartıgen
amtıerenden tranzösıschen Kardınal Jean t1on, Missionsmethoden, Priesterausbil- Unterstellungen, habe sıch der „Hare-
Rodhain ab Favorisierter Gegenkandıi- dung un: Ausbildung der Laıijen studie- sıe, sexueller Besessenheit un der Kritik
dat Walt Kardinal aul Zoungrana, Erz- ( 0 Der Kontakt WAar zustande gekom- Papst“ schuldıg gemacht.
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